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Wir dürfen wieder Gottesdienste  
gemeinsam feiern!
Das ist eine erfreuliche Botschaft. Dabei müs­
sen selbstverständlich verschiedene Schutz­
massnahmen berücksichtigt werden. Von der 
Pfarrei beauftragte Personen werden vor und in 
der Kirche behilflich sein, damit diese Massnah­
men eingehalten werden können: Beim Eingang 
der Kirche stehen Desinfektionsmittel bereit. Die 
generell geltenden Abstandsregeln müssen ge­
wahrt bleiben, das heisst, jede zweite Bankreihe 
wird frei bleiben, in den Bänken keine Ansamm­
lungen von Personen, zwischen den einzelnen 
Anwesenden bitte Abstand halten. Paare und 
Familien aus demselben Haushalt sind davon 
ausgenommen. Der Kommuniongang wird so 
gestaltet, dass sich im Mittelgang nur eine Rei­
he bildet und diese sich vorne nach links und 
rechts zu den Kommunionspendern verzweigt. 
Auf den aktiven Friedensgruss, wie auch auf das 
Verwenden von Weihwasser werden wir weiter­
hin verzichten. Auch müssen wir mit Gemeinde­
gesängen sparsam umgehen. Wir sind dank­
bar, dass wir an allen Orten der Seelsorgeeinheit 

grosse Kirchenräume haben, da die ordentliche 
Besucherkapazität von Kirchen auf ein Drittel 
begrenzt ist. 
Krankenkommunion Gläubige, die krank sind, 
sich krank fühlen oder zu den gefährdeten Per­
sonen gehören, möchten dem Gottesdienst bitte 
fernbleiben. Auf Wunsch bringen wir Ihnen die 
Krankenkommunion gerne nach Hause.
Gebetsanlässe von Gruppen, Rosenkranz, usw. 
sind unter Einhaltung der geltenden Hygiene­
massnahmen in der Kirche wieder möglich.
Beerdigungen dürfen wieder in der Kreuz­
kapelle / in den Kirchen gefeiert werden. Weiter­
hin im Familienkreis, damit der Abstand ge­
wahrt werden kann. 
Taufen Taufanmeldungen nimmt das Pfarrei­
sekretariat ab sofort wieder entgegen. 

Wir freuen uns sehr, dass unter Einhaltung der 
oben genannten Punkte wieder ein gemein­
sames Feiern möglich ist. Ganz herzlichen 
Dank Ihnen fürs Respektieren und Mittragen 
der Massnahmen.
Iris Schmid, Seelsorgeteam

GOTT SEI VOR DIR UND 
ZEIGE DEN WEG –
GOTT SEI HINTER DIR 
UND SCHÜTZE DICH –
GOTT SEI IN DIR UND 
TRÖSTE DICH – 
GOTT SEI UM DICH 
HERUM UND SCHLIESSE 
DICH IN SEINE ARME –
GOTT SEI ÜBER DIR UND 
SEGNE DICH.

	 Autor nicht bekannt

SONNTAGSGOTTESDIENSTE 
IN KÜRZE
Do	11.06.	 19.00 Herisau

Sa	 13.06.	 18.30	Waldstatt
So	 14.06.	 08.30 Urnäsch
		  10.00	Herisau
		  15.00	Missa portuguesa, Herisau

Sa	 20.06.	 18.00 S. Messa, Herisau
		  18.30	Urnäsch, Kirchenfest
So	 21.06.	 08.45	Waldstatt
		  10.00	Herisau

Sa	 27.06.	 18.30	Waldstatt
So	 28.06.	 08.30	Urnäsch
		  10.00	Herisau, Kirchenfest

Details auf Seite 3 und 4
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PFARREI PETER UND PAUL
Gossauerstrasse 62a, 9100 Herisau
www.kath-herisau.ch

Pfarreisekretariat
Martina Thür/Brigitte Winteler � 071 351 55 82
sekretariat@kath-herisau.ch
Montag/Dienstag/Donnerstag/Freitag, 
8.30 bis 11.00 Uhr
Montag/Dienstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 8.00 bis 9.30 Uhr

Seelsorger/-innen
Reto Oberholzer, 
Pfarrer, Pfarreileitung� 071 351 11 43
Annette und Roland Winter � 071 351 78 70
Iris Schmid Hochreutener � 071 350 06 81
Juliane Schulz� 071 350 04 42
Thomas Schwarz� 071 556 18 30
Beatrix Baur-Fuchs� 071 556 18 31

Kirchenmusik
Rahel Fröhlich� 071 571 36 31
Alois Cavelti, Orgel� 071 351 41 34

Mesmer/ Hauswart
Urban und Judith Niederöst� 079 351 91 99

Missione Cattolica Italiana  
Don Alfio Bordiga� 076 740 21 10
Lerchenfeldstrasse 5, 9500 Wil

Kirchenverwaltung
Walter Bach, Präsident� 071 351 36 07

Pfarreirat
Othmar Caviezel, Präsident� 078 674 20 04

2  Herisau · Waldstatt · Schwellbrunn 

PFARREI PETER UND PAUL
AGENDA
Dienstag, 16. Juni
Frauengemeinschaft:  
«Ab ins Beet» findet nicht statt.

Mittwoch, 24. Juni
Die Wanderung der Senioren über den 
Philosophentalweg findet nicht statt.

Die Gruppen der Stricknachmittage 
sowie der Spiel- und Jassnachmittage 
treffen sich erst wieder nach den 
Sommerferien.

Auch der Kirchenchor wird seine Proben 
erst wieder am 13.8. aufnehmen.

AUS DER PFARREI

Wie geht es unserem Pfarrer  
Reto Oberholzer?
Reto hat die Operation gut überstanden. 
Zurzeit ist er zu Hause und muss sich einer 
Chemotherapie unterziehen. Er wird auch 
schrittweise seine Pfarreiarbeit wieder auf­
nehmen. Reto ist guten Mutes und wir freuen uns, 
dass er mit einem kleinen Pensum (auch bedingt 
dadurch, wie die Corona-Massnahmen für Risi­
kopatienten sein werden) wieder beginnen kann.  
Walter Bach, Präsident Kirchenverwaltung

Verabschiedung Annette Winter
Annette Winter wird unsere Seelsorge-Ein­
heit auf 31. August dieses Jahres verlassen. Was 
für die Pfarreien, das Seelsorgeteam und auch 
die Klinik ein grosser Verlust sein wird, ist für  
Annette Winter ein grosser Schritt in Richtung 
einer neuen und spannenden Aufgabe. 
Da die Sommerferien kurz bevorstehen, findet 
die vorgezogene Verabschiedung von Annette 
Winter am Wochenende der Gottesdienste rund 
um das Kirchenfest in Herisau statt.
Für das Seelsorgeteam: 
Thomas Schwarz, Teamkoordinator

Rückblick Fasten-Kampagne 2020
Die ökumenische Fasten-Kampagne 2020 
war gegeisselt von der beginnenden Corona-
Pandemie mit grossen Unsicherheiten und ent­
sprechenden amtlichen Vorgaben. 
Am ökumenischen Suppentag vom 8. März fand 
ausschliesslich der Gottesdienst statt. Die Perso­
nalien der Besucher des Gottesdienstes mussten 
in Listen erfasst werden. Im Gottesdienst sorg­
ten der reformierte und katholische Kirchen­
chor gemeinsam für eine ansprechende musi­
kalische Umrahmung. Den Seelsorgenden Iris 
Schmid, Jakob Bösch und Christian Hagen ge­
lang es, die Menschen abzuholen und mit an­
sprechenden Impulsen zu bereichern. Die Auf­
merksamkeit der Anwesenden im Gottesdienst 
erschien sehr hoch. 
Der Gastreferent zum Kampagnenthema, Jan 
Tschannen, erläutere anschaulich die Problema­
tik der Monopolisierung des Saatgutes: «Saatgut 
gehört den Bauern und nicht den Konzernen!» 
Zudem stellte er das gemeinsame Projekt von 
Fastenopfer und «Brot für alle» vor, welches die 
Herisauer Pfarreien als Spendenempfänger 2020 
gewählt haben. Das Projekt fördert das Recht 
auf Nahrung und Selbstbestimmung der indi­
genen Bevölkerung in Guatemala.

Im Foyer des Pfarreiheims konnte nach dem 
Gottesdienst eine Bildersammlung zum indige­
nen Projekt besichtigt werden und ein Brief an 
das Seco gegen «Sortenschutzgesetze in Freihan­
delsabkommen» unterzeichnet werden. Dieses 
Angebot wurde gut genutzt. 
Der Rosenverkauf von Jungwacht/Blauring vom 
21. März wurde, nach einigem Hin und Her, ge­
samtschweizerisch abgesagt.
Der reformierte Suppentag vom 14. März wur­
de ebenfalls pandemiebedingt abgesagt.

Grosszügige Spenden
Aufgrund der pandemiebedingten Ausfälle von 
Aktionen der Fasten-Kampagne wurde auch 
in Herisau ein schmerzlicher Verlust an Spen­
dengeldern erwartet. Die reformierte und ka­
tholische Pfarrei entschlossen sich für ausser- 
ordentliche Spenden von je CHF  1000.–. In 
der Gottesdienstkollekte wurden generöse 
CHF 1200.– gesammelt. Gesamthaft gingen aus 
Herisau in den letzten Wochen ca. CHF 14 500.– 
Spendengelder für das Projekt in Guatemala ein! 
Grossherzige, solidarische Menschen aus Heri­
sau haben somit noch über CHF 11 000.– über­
wiesen oder in «Fastenopfertüten» eingelegt. 
Herzlichen Dank für diese grossartige Unter­
stützung. Allen Spenderinnen und Spendern 
gebührt ein herzliches «Vergelts Gott»!
Roland Reutemann, Arbeitsgruppe OeME

AUS DEN VEREINEN

Sommerzeltlager von Jungwacht/Blauring 
Herisau (4. bis 18. Juli 2020)

Lust mit Jungwacht/Blauring Herisau nach 
Lustdorf im Thurgau zu reisen? Der Herisauer 
Jugendverein schlägt diesen Sommer seine 
Zeltstadt im idyllischen Lustdorf im Kanton 
Thurgau auf. Das Zeltlager mit jährlich rund 
100  Kindern und Jugendlichen inkl. Leiten­
den findet vom 4. bis 18. Juli statt, wobei Spiel 
und Spass auf der Tagesordnung stehen. Auch 
Vereinsexterne ab der 1. Klasse sind herzlich 
willkommen, die ersten beiden Sommerferien­
wochen mit Jungwacht/Blauring Herisau zu 
verbringen. Weitere Informationen finden Sie 
online unter: https://jwbr.jimdo.com. Bitte 
wenden Sie sich bei Fragen direkt per E-Mail 
an anna.reutemann@blauring-herisau.ch. Die 
diesjährige Lagerleitung, Anna Reutemann und 
Moritz Holderegger, freut sich auf zahlreiche 
Anmeldungen.



PFARREI URNÄSCH-HUNDWIL
Postfach 40, 9107 Urnäsch
www.kathkirche-urnaesch.ch

Pfarreisekretariat
Monika Sutter� 071 364 21 20
Montag und Donnerstag,
9.00 bis 11.00 Uhr
sekretariat@kathkirche-urnaesch.ch

Pfarreibeauftragte
Juliane Schulz� 071 350 04 42

Kirchenverwaltung
Monika Sutter, Aktuarin� 071 364 15 50

Schwägalpkapelle – Reservation
Alois und Frida Krapf, Mesmer � 079 319 89 84

GOTTESDIENSTE
3  Herisau · Waldstatt · Schwellbrunn 

HERISAU

Kollekte: Miva Entwicklungshilfe
Predigt: Beatrix Baur
Do	11.06.	 Fronleichnam
		  18.30	Rosenkranz
		  19.00	Eucharistiefeier

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Miva Entwicklungshilfe
Predigt: Pfarrer Reto Oberholzer

So	 14.06.	 10.00	Eucharistiefeier
		  15.00	Missa Portuguesa na cripta
Mi	 17.06.	 09.00	Kommunionfeier in der 

Unterkirche 
(Iris Schmid / N. Hochreutener)

Do	18.06.	 18.30	Rosenkranzgebet

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Flüchtlingshilfe der Caritas
Predigt: Juliane Schulz

Sa	 20.06.	 18.00	S. Messa in italiano in der 
Unterkirche

		  18.30	Abschluss-Gottesdienst 
2. Oberstufe in der Pfarrkirche		
(Roland Winter)

So	 21.06.	 10.00	Eucharistiefeier
Mi	 24.06.	 09.00	Eucharistiefeier in der 

Unterkirche (P. M. Stecher)
Do	25.06.	 18.30	Rosenkranzgebet
Fr	 26.06.	 15.00	Rosenkranzgebet
		  19.00	Spiritualität mit Leib und 

Seele in der Unterkirche

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Lager Jungwacht/Blauring
Predigt: Annette Winter

Sa	 27.06.	 11.00	Taufe von  
Laurin Solenthaler

So	 28.06.	 Kirchenfest
		  10.00	Eucharistiefeier mit  

Musikern, 
anschl. Apéro

		  10.00	Chinderfiir in der  
Unterkirche

Die Gottesdienste im Krombach 
(Psychiatrische Klinik) um 16.15 Uhr und in 
den Heimen Heinrichsbad, Ebnet, Dreilinden 
und Johannesbad bleiben bis Mitte August 
ausgesetzt.

WALDSTATT

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Miva Entwicklungshilfe
Predigt: Pfarrer Reto Oberholzer

Sa	 13.06.	 18.30	Eucharistiefeier
Do	18.06.	 16.30	Fiire mit de Chliine  

in der ref. Kirche

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Flüchtlingshilfe der Caritas
Predigt: Juliane Schulz

So	 21.06.	 08.45	Eucharistiefeier
Fr	 26.06.	 15.00	Kommunionfeier im  

Bad Säntisblick

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Lager Jungwacht/Blauring
Predigt: Annette Winter

Sa	 27.06.	 18.30	Eucharistiefeier

AUS DER PFARREI
Unsere Verstorbenen
Im Mai mussten wir Abschied nehmen von  
Anna Falivena-Pisano, Kasernenstrasse 91  
und von Franz Dörig-Inauen, Ädelswil 2426.

Gotte gebe ihnen die ewige Ruhe und das ewige 
Licht leuchte ihnen. Mögen sie ruhen in Frieden.

Jahresgedächtnisse
Sonntag, 14. Juni
Johann Koch-Fritsche
Walter Schaffner
Elisabetha Rechsteiner-Ehrler
Emma Knechtle
Karl Oehy-Ammann
Thekla König-von Allmen

Sonntag, 21. Juni
Hermann Stüdli
Helene Müller
Marlies Oertle-Bischofberger

Sonntag, 28. Juni
Berta Schweri
Emma Frick-Wachter
Karin Fischer-Elmer
Willi Nägele-Buchegger

JUBILARE

Unsere Jubilare im Monat Juni
85 Jahre
04.06. Hildegard Brunner-Manser
90 Jahre
03.06. Anna Maria Müller
95 Jahre
24.06. Hermine Svoboda-Reischitz

Wir gratulieren den Jubilarinnen ganz herzlich 
zu ihrem besonderen Geburtstag und wünschen 
ihnen alles Gute und Gottes Segen.

GESUCHT
Dringend gesucht für die Sonntagsgottes-
dienste in Herisau: Ordnerinnen und Ordner
Können Sie sich vorstellen, uns hin und wie­
der beim Sonntagsgottesdienst zu unterstüt­
zen? Den Gottesdienstbesuchern behilflich zu 
sein, wenn Unklarheiten auftauchen wegen der 
Schutzmassnahmen? Bitte melden Sie sich um­
gehend im Pfarreisekretariat. Vom Bistum her 
sind wir angehalten, dass für diese Aufgaben 
Personen vor und während des Gottesdienstes 
zur Verfügung stehen.

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 
2020 (KGV)
Wir hoffen, dass der Bundesrat am 8. Juni 
entscheiden wird, dass Versammlungen mit 
der Teilnehmerzahl unserer KGV (70 bis 100) 
wieder stattfinden können.
Der Kirchenverwaltungsrat ist bemüht, die­
se Versammlung noch vor den Sommerferien, 
das heisst voraussichtlich am Dienstag, 23. Juni, 
durchzuführen. Die Versammlung wird wegen 
des Sicherheitskonzepts in unserer Kirche statt­
finden. Da eine Absage in unserem Forum nicht 
mehr rechtzeitig kommuniziert werden kann, 
werden wir dies in der Tagespresse, auf unserer 
Website und eventuell über weitere Kommuni­
kationsmöglichkeiten allenfalls bekannt geben. 
Behalten Sie weiterhin Ihr Stimmmaterial auf.
Der Kirchenverwaltungsrat

Redaktionsschluss
Ausgabe 07/2020
15. Juni

Herstellung 
Cavelti AG. Marken. Digital und gedruckt, Gossau



4  Urnäsch-Hundwil

PFARREI URNÄSCH-HUNDWIL GOTTESDIENSTE

SCHWÄGALPKAPELLE

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Bekanntmachungen. 

KLOSTER LEIDEN CHRISTI
 
Die Kirche ist offen für das persönliche 
Gebet. Wir Schwestern sind euch allen 
betend verbunden. Bitte beachten Sie die 
aktuellen Bekanntmachungen. 

AUS DER PFARREI

Verstorben
Wir mussten Abschied nehmen von Cresenz 
Hauser, geb. Wolf, Unterdorfstrasse 7, Urnäsch, 
geboren 1940, verstorben am 18. April 2020
Der Herr gib ihr die ewige Ruhe, und das ewi-
ge Licht leuchte ihr. Lass sie ruhen in Frieden.

Ökumenische Kinderfiir
Samstag, 27. Juni, 17.00 Uhr 
Am 27. Juni findet in der reformierten Kirche 
Urnäsch die nächste ökumenische Kinderfiir 
statt. Eingeladen sind Kinder vom Baby- bis ins 
Schulalter und ihre Begleitung. Die Feier dauert 
etwa 30 Minuten. Mit dem Läuten der Kirchen­
glocken, dem Orgelspiel, dem Entzünden der 
Kerze, dem Hören einer biblischen Geschichte 
und dem Singen und Beten sprechen wir schon 
die Kleinsten an. Auch Grosseltern und Freun­
de sind herzlich willkommen!

Ökumenischer Gottesdienst auf der Hochalp
Der Hochalpgottesdienst kann dieses Jahr nicht 
stattfinden.

Seniorenausflug: 2. September
Das Datum steht fest, alles andere in der Pla­
nung ist unsicher. Wir hoffen, dass wir in ei­
nem späteren Pfarreiforum und in den Urnä­
scher Nachrichten vom August informieren 
können. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an 
Elsbeth Knöpfel, T  071 364 16 47, e.knoepfel@
hotmail.com, wenden. 

Kündigung/Verabschiedung Annette Winter
Annette Winter wird am 31. August ihre Tätig­
keit in unserer Seelsorgeeinheit beenden um ei­
ne neue Stelle anzuehmen. Die Verabschiedung 
wird bereits im Gottesdienst am 28. Juni sein 
(Lesen Sie dazu auch auf Seite 2).

Sanierung Kirchenplatz
Während der gottesdienstfreien Zeit konnte der 
Kirchenvorplatz saniert werden. 

ZÜRCHERSMÜHLE

Wir hoffen, dass wir nach dem 8. Juni wieder 
Gottesdienste feiern dürfen.

Aktuelle Informationen zu Anlässen und An­
geboten in unserer Pfarrei finden Sie weiterhin 
auf unserer Website, in der Appenzeller Zeitung 
oder Sie können im Sekretariat nachfragen. 

Wenn Sie ein Gespräch wünschen, reden möch­
ten oder seelsorgliche Begleitung benötigen, 
melden Sie sich gerne bei jemandem vom Seel­
sorgeteam. Die Kontakte finden Sie unten auf 
den Seiten 2 und 3 des Pfarreiforums.

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Sr. Lydia in Simbabwe
Predigt: P. Markus Reck

So	 14.06.	 08.30	Eucharistiefeier

12.SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Flüchtlingshilfe der Caritas
Predigt: Juliane Schulz

Sa	20.06.	 Kirchenfest 
		  Fest der Heiligen Familie
		  18.30	Festgottesdienst mit 

P. Markus Reck und Juliane Schulz

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Nepal
Predigt: Annette Winter

So	 28.06.	 08.30	Kommunionfeier

Gedächtnisse und Jahrzeiten
Samstag, 20. Juni, 8.30 Uhr 
Johann Fuchs-Ammann, Untere Egg 513, 
Urnäsch

Ehepaar Alois und Marie Hörler-Dörig, Bahn, 
Urnäsch, gestorben 1993/1998

Wenn wir wieder Gottesdienste feiern dürfen 
in der Kirche Zürchersmühle...
Wird vieles möglich und einiges anders sein. 
Die wichtigsten Punkte aus dem Schutzkonzept 
unseres Bistums in Kürze: 

–– Desinfektionsmittel steht bereit; Schutz­
masken sind derzeit keine erforderlich

–– Die Türen der Kirche stehen offen (so dass 
keine Griffe angefasst werden müssen), sie 
werden bei Gottesdienstbeginn von einer 
Person zugemacht und am Ende geöffnet.

–– Die Weihwasserbecken bleiben bis auf 
Weiteres leer. 

–– Nach den aktuell gängigen Regelungen sind 
die Sitzplätze mit genügend Abstand zu 
wählen (Platzzahl derzeit 40 Personen).

–– Die Kollektenkörbe werden nicht wie üblich 
nach den Fürbitten durchgereicht, sondern 
stehen am Ausgang.

–– Das Händegeben zum Friedensgruss entfällt 
weiterhin.

–– Das «Der Leib Christi – Amen» zur Kom­
munion wird vorweg von allen gemein­
sam gesprochen und die Kommunion im 
Anschluss daran in Stille ausgeteilt. Zum 
Kommuniongang in einer Reihe anstehen 
und auch dabei Abstand halten.

KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT
Kontakt (Präsidentin)
Trudi Tobler, Pfand 933, 9107 Urnäsch, 
T 071 364 26 90 oder M 079 638 94 38
tobler.trudi@bluewin.ch

Besinnungsweg
Mittwoch, 24. Juni  
(findet bei jeder Witterung statt)
Gemeinsame Wanderung mit FG Gonten und 
Herisau, Frauenverein und Landfrauen Urnäsch 
in Begleitung von Pfarrer M. Grieder
18.43 Uhr Zug ab Urnäsch
19.00 Uhr Abmarsch beim Kloster Jakobsbad


